
Pressemitteilung 
   

Landesanglerverband Brandenburg e.V. (LAVB) 
 
Potsdam, 23. April 2025  

Landesanglerverband Brandenburg e.V. (LAVB) 

 

Zum Elsbruch 1, 14558 Nuthetal OT Saarmund  Präsident: Günter Baaske 

Telefon: (033200) 523916  Hauptgeschäftsführer: Andreas Koppetzki 

E-Mail: Info@lavb.de  Homepage: www.lavb.de 

 

Brandenburg ist Anglerland 
Die „Königin“ unter den Anglern 

 
Christine Hein aus Ketzin fing am 4. Mai 2024 in der Oder einen Wels mit einer Länge von 213 Zentimetern  

und einem Gewicht von 52.000 Gramm. 
 (© Foto: Christine Hein) 

 
 
Auf dem diesjährigen 35. Verbandstag darf der Landesanglerverband Brandenburg 

e.V. (LAVB) am 26. April 2025 im Hotel „Van der Valk“ in Blankenfelde/Mahlow 

Brandenburgs Ministerpräsident Dietmar Woidke als Gast begrüßen. Er wird 

zusammen mit dem Präsidenten des Landesanglerverbandes, Günter Baaske, die 

Auszeichnung der „Märkischen Anglerkönige“ 2024 vornehmen. Darunter befindet sich 

in diesem Jahr die „Königin“ der Anglerschaft.  
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Bei der Ausschreibung zum „Märkischen Anglerkönig“ werden uns jährlich die größten 

gefangenen Fische gemeldet. Am knappsten war das Rennen beim Barsch, wo bei 

gleicher Länge, das Gewicht zwischen Heiko Lünz und Michael Wilke, am Ende waren 

es 41 Gramm Unterschied, entscheiden musste. Lutz Raffelsiepen konnte seine 

„Quappen-Krone“ aus dem letzten Jahr verteidigen. Die Hechtmeldung von Marlin 

Burscher von Saher zum Weißenstein war die 1.600 Fangmeldung insgesamt.  

Mit Christine Hein gratulieren wir zum ersten Mal einer doppelten „Anglerkönigin“. Ihr 

Wels mit einer Länge von 213 Zentimetern und einem Gewicht von 52.000 Gramm ist 

der größte uns je von einer Anglerin gemeldete Fisch. Gefangen in der Oder, ist er 

auch ein Zeichen dafür, dass der Fluss nach dem Fischsterben 2022 wieder lebt. 

Der Landesanglerverband Brandenburg e.V. ist seit letztem Jahr „anerkannte 

Naturschutzvereinigung“. Auf dem Verbandstag am 27. April 2024 wurde dafür die 

Satzung in Teilen neu beschlossen. Die Anerkennung begründet sich aus dem Wirken 

des Verbandes besonders für den Natur- und Artenschutz in und an den Gewässern 

des Landes. Jedes Jahr leisten die Angler in Brandenburg mehr als 360.000 Stunden 

ehrenamtliche, unbezahlte Arbeit zum Wohle der gesamten Gesellschaft.  

 

Zeit:  

26. April 2025 um 9:00 Uhr 

Ort: 

„Van der Valk Hotel“ in Blankenfelde/Mahlow 

 

Ansprechpartner: 

Andreas Koppetzki 

Hauptgeschäftsführer des Landesanglerverbandes Brandenburg e.V.  

Tel.: 0173 8771709 
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